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Fleisch im Truppenhaushalt

Z«r<//»we»/arr«»g

1. Das vorteilhafteste Fleisch für die Truppenküche ist das Kuhfleisch II C — die Gründe:

Der Truppenhaushalt
22. Folge zz»d TcF/zz«

Preis
Aufbewahrungs- und
Transportmöglichkeiten Zubereitungsmöglichkeiten Beliebtheit

2. Es gibt kein «schlechtes», kein «fettes» und kein «zähes» Fleisch. — Allerdings kann es leider
vorkommen, dass Kuhfleischgerichte unsorgfältig zubereitet oder zuwenig lang gekocht werden.
Helfen wir alle mit, durch geeignete Massnahmen den Kuhfleischkonsum im Truppenhaushalt
aufzuwerten!

3. Beim Aufstellen des Verpflegungsplanes steht eine grosse Auswahl an Fleischgerichten zur Ver-
fügung. Fleischgerichte für stationäre Verhältnisse und für das Kochen in Kochkisten —

wobei nur für 2 Gerichte unbedingt Fleisch vom Hinterviertel erforderlich ist.
3 Fleischgerichte, die ausschliesslich für die Zubereitung in den Kochkisten vor-

gesehen sind.

ca. 10 Fleischgerichte — meist einfache Rezepte —• die nicht in den Kochrezepten
enthalten sind, jedoch recht häufig zubereitet werden.

5 Fleischgerichte aus Schlachtnebenprodukten.

Somit erleichtern mehr als 35 verschiedene Zubereitungsmöglichkeiten die Planung.

4. WzVFAg: Möglichst frühzeitige Vororientierung über den Verbrauch an Kuhfleisch (und selbst-
verständlich auch der Wurstwaren) für die nächste Soldperiode. Definitive Bestellung der ein-
zelnen Lieferungen spätestens am Vortag. Um Missverständnisse zu vermeiden, hat die Vor-
Orientierung wenn immer möglich in einer persönlichen Besprechung mit dem Metzgermeister
zu erfolgen.

5. Richtiger, vorschriftsgemässer Fleischeinkauf:

- z>z gazzze/z Vz'eVe/» (evtl. in die grossen Partien zerlegt).

Bei kleinerem Truppenbestand und ungünstigen Aufbewahrungsmöglichkeiten:

- z« growe/z Par/zezz — das heisst unausgebeint, wie gewachsen.

Bei Bedarf von Mengen unter 10 kg kann das Fleisch ausgebeint geliefert werden. Der Einkauf
von Fleisch in pfannenfertigem Zustand darf nur in Ausnahmefällen geschehen Diese Rech-

nungen sind zu begründen.

Der Zivilmetzger darf Gefrierfleisch zu den Richtpreisen nur nach vorheriger Absprache, das
heisst mit dem Einverständnis des Rechnungsführers liefern.

6. Jede Lieferung von Fleisch und Fleischwaren ist nach Art, Menge und Beschaffenheit zu kon-
trollieren und mit dem Lieferschein zu vergleichen. Bei dieser Warenkontrolle hat der Lieferant
anwesend zu sein.

Beim Feststellen von Unstimmigkeiten ist nach den «Vorschriften über die Lieferung von Ver-
pflegung» zu handeln."

Az// Uo/ Wo/Uer

53


	Der Truppenhaushalt : 12. Folge und Schluss

